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Wirtschaft Aktuell
Beliebtes Geschäft in neuen Händen

Das Geschäft „Flaschengeist“ in der Bahnhofstraße 
11 wechselt am 1. März den Besitzer. Christine 
Lindner (auf dem Foto unten, links) übergibt 
den Feinkostladen an Ines Wetzel (rechts). Dabei 
wird die neue Inhaberin Bewährtes beibehalten 
und sich an Neues herantasten. 
Neben einer überarbeiteten farblichen 
G e s t a l t u ng  f i n de n  d i e  Ku nde n  i m 
„Flaschengeist“ nach wie vor Feinkostartikel 
für den anspruchsvollen Gaumen, Weine aus 
verschiedenen Regionen und Spirituosen, 
G e w ü r z e ,  Ö l e ,  S ü ß e s ,  f r i s c h 
gerösteten Kaffee oder passende 
D e ko r a t i o n s a r t i k e l .  D a ne b e n 
plant Ines Wetzel ein dauerhaftes 
Angebot an besonderen, frischen 
Wurst- und Käsewaren. Bewährtes, 
wie indiv iduel le  Beratung und 
Informationen über die Produkte, 
Weinseminare oder Kochkurse sollen 
durch Rezeptvorschläge oder durch ein 
besonderes Augenmerk auf ökologisch 
hergestellte Produkte und gesunde 
Ernährung ergänzt werden.
Christine Lindner wird der neuen 
Besitzerin noch beratend zur Seite Foto: H. Keßler

stehen und auch ihre Vertretung übernehmen.
Ines Wetzel ist gelernte Wirtschaftskauffrau 
mit 19jähriger Erfahrung als Filialleiterin und 
hat sich im Rahmen eines kaufmännischen 
Lehrgangs in den Bereichen Kalkulation, 
Wirtschaftsrecht und Marketing weitergebildet. 
Zu dieser Schulungsmaßnahme gehörte auch 
ein Praktikum, dass sie im Feinkostladen in der 
Bahnhofstraße absolvierte. Natürlich will sie 
tiefer in die Welt der Weine, Öle und Gewürze 
eindringen, um die Kunden fachkundig zu 
beraten. Auch Messebesuche sind ein Muss, 
um den Kunden des Ladens neue Produkte 
anzubieten. „Da ich unabhängig von Lieferanten 
und Zulieferern bin, kann ich entsprechend 

schnell auf Trends und spezielle Kundenwünsche 
reagieren und das Sortiment anpassen“, stellt 
Ines Wetzel ihre Vorhaben vor. Die Erstellung 
einer Homepage, auf der die Kunden von zu 
Hause aus einkaufen können, ist ebenfalls 
ein kurzfristiges Ziel. „Es geht aber nichts 
über die Möglichkeit, Duft und Geschmack der 
Produkte vor Ort auch zu testen“, so die neue 
Geschäftsinhaberin. Und weiter: „Mein Ziel wird 
es sein, den bestehenden Kundenstamm gut zu 
betreuen und neue Kunden zu gewinnen.“ 

IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Existenzgründernachmittag
Montag, 02. März, von 13:30 bis 16:00 Uhr

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen; Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Mittwoch, 03. März, Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 05. März, Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Sächsische Aufbaubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Montag, 09. März, 13:00 bis 14:00 Uhr
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Erhalt der Aufnahmebescheide: 1. Juni 2015
Sonderfälle: 
Keine Bildungsempfehlung (BE) Gymnasium, dann vorläufige Anmeldung an Oberschule (OS), 
Teilnahme an Eignungsprüfung an der Grundschule (GS) bis 02. März anmelden. Nach bestandener 
Eignungsprüfung bitte umgehend am Gymnasium anmelden.
BE erst am Schuljahresende, Ausgabe an GS oder OS, Anmeldung am Gymnasium bis 10. Juli
Benötigt werden folgende Unterlagen:
Original der Bildungsempfehlung, Kopie des Halbjahreszeugnisses, Geburtsurkunde,  Aufnahmeantrag 
(Formblatt Teil A und B)
Bitte teilen Sie uns bei der Aufnahme Ihre Entscheidung für die Fremdsprache sowie für den 
Religions- bzw. Etikunterricht mit.

Einschreibtermine für weiterführende Schulen
Am 27. Februar 2015 erhalten die Viertklässler ihre Bildungsempfehlungen für den Wechsel an die 
weiterführende Schule.

Im Zeitraum vom 28. Februar bis 6. März können die Schülerinnen und Schüler in den Sekretariaten der 
beiden Reichenbacher Schulen (Weinhold-Oberschule und Goethe-Gymnasium, Schulteil Friedensschule) 
zu folgenden Zeiten angemeldet werden:

Weinhold-Oberschule: 
Weinholdstraße 14, Tel. 03765 12449

Einschreibzeiten: 
Samstag, 28. Februar:  09:00 bis 12:00 Uhr  
Montag, 02. März:    09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, 03. März:   09:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 04. und 05. März:
    09:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, 06. März:   09:00 bis 11:00 Uhr
Gerne vereinbaren wir auch telefonisch Termine.

Benötigt werden folgende Unterlagen:
Bildungsempfehlung, Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4, Teil A und B des Formulars zum Übergang 
von Schülern der Klassenstufe 4 in eine weiterführende Bildungseinrichtung, Kopie der Geburtsurkunde 
des Kindes.

Goethe-Gymnasium, Schulteil Friedensschule:
Friedrich-Engels-Platz 7, Tel. 03765 13488
Anmeldung der Schüler der Klasse 4 der Grundschule und der Klassen 5 und 6 der Oberschule
Aufnahme von Schülern der Klasse 10 bitte nach persönlicher Rücksprache beim Schulleiter

Einschreibzeiten:
Samstag, 28. Februar:   09:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 02. März:    07:00 bis 15:00 Uhr 
Dienstag, 03. März:    07:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, 04. und 05. März:
     07:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, 06. März:    07:00 bis 11:00 Uhr  oder nach Vereinbarung.

Standesamt wegen 
Weiterbildung geschlossen

D i e  S t a n d e s b e a m t i n n e n  d e r 
S t a d t  R e i c henb a c h  nehmen  am 
Mittwoch, 4. März 2015 ganztägig 
an einer Weiterbildungsveranstaltung 
d e s   L a nde s f a c h v e r b a nde s  d e r 
Standesbeamtinnen und Standesbeamten 
Sachsens teil.
Aus diesem Grund ist das Standesamt an 
diesem Tag ganztägig geschlossen. 

Neue Stadtplanauflage
Der Städteverlag 
E . V.  Wa g ne r  & 
M i t t e r h u b e r 
G m b H  b e r e i t e t 
die 8. Auflage des 
Stadtp lanes von 
Reichenbach vor. In 
Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung 
wird die Kartographie überarbeitet. Er wird in 
Taschenplanformat herausgegeben aber auch 
auf der Homepage www.reichenbach-vogtland.
de zu sehen sein.

Die Media-Beraterin 
vom Städte-Verlag, 
Frau Andrea Haffki 
(siehe Foto), wird in 
den nächsten Wochen 
in Reichenbach und 
Umgebung unterwegs 
sein, um Firmen, 
Ärz te  und v ie le 
andere Einrichtungen 
aufsuchen, die ihr 

Unternehmen und ihr Leistungsspektrum mit 
einer Anzeige auf dem überarbeiteten Stadtplan 
präsentieren möchten.
Fragen beantwortet Ihnen Heike Keßler, 
Pressestelle, Tel. 03765 524-1012.
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Baustellen
Hintergebäude Markt 12 abgerissen

Im Dezember  2014 wurde d ie 
Beseitigung des Hintergebäudes Markt 
12 in Ersatzvornahme durch die Stadt 
Reichenbach beschlossen. Damit die 
umliegende Bebauung durch den Abriss 
nicht gefährdet wird, erfolgten ein 
Beweissicherungsverfahren und die 
daraus resultierende Festlegung der 
Abbruchtechnologie.
Danach wurde die Zugänglichkeit 
für die Abbrucharbeiten sowie eine 
Zufahrt für den Abtransport der 
Abbruchmassen geschaffen. Bevor der 
Bagger zum Einsatz kam, trennte die 
Firma Planschwitzer Naturstein GmbH das Hintergebäude von der stehenbleibenden Bausubstanz. 
Derzeit erfolgen noch letzte Ordnungsarbeiten.

Glasfaserkabel bis ins Stadtzentrum
Die Firma Kabel- und Rohrleitungsbau Lindner aus 
Mülsen erweitert das Vodafone-Netz etappenweise 
vom Funkmast an der Reichenbacher Autobahn-
Anschlussstelle bis ins Stadtzentrum.
Verschiedene Wege für das Kabel, z.B. von der 
Wiesenstraße über die Bundesstraße weiter über 
Am Graben in Richtung Postplatz in offener oder 
geschlossener Bauweise wurden geprüft. 
Entschieden wurde sich, die Kabel im 
geschlossenen Spühlbohrverfahren durch den 
Park der Generationen zu führen.
Im Park der Generationen sah man, dass einige 
Gruben mehr gebraucht wurden, als ursprünglich 

von der Kabelbaufirma vorgesehen. Bei der 
Trassenfortführung hinter der Gasreglerstation 
stieß man in einer Tiefe von 80 Zentimetern auf 
massive Fundamentreste, die den Einsatz des 
Spühlbohrverfahrens unmöglich machten. Weitere 
Fundamente in der ursprünglich geplanten 
Trassenführung wurden vermutet. Deshalb wurde 
in offener Bauweise weiter gearbeitet. Dafür 
wurde unmittelbar an der Heckeneinfriedung der 
Gasreglerstation ein Graben gezogen.
Die Kabelbaufirma ist beauflagt, nach Verlegen 
des Glasfaserkabels alle Gruben zu verschließen, 
Gehölze wieder einzusetzen sowie die zerstörten 
Rasen- und Wegebereiche entsprechend des 
Ausgangszustandes wieder herzustellen. 
Der Abschluss der Baumaßnahme im Park der 
Generationen soll bis spätestens Mitte März 
erfolgen, wobei die Rasenwiederherstellung 
voraussichtlich erst im April/Mai durchgeführt 
werden kann.
Am Graben bis zum Postplatz wird in geschlossener 
Bauweise weiter gebaut.
Insgesamt fünf Baugruben waren Am Graben 
geplant. Zwei Gruben werden Am Graben vor der 
Unteren Dunkelgasse benötigt, eine nach der 
Oberen Dunkelgasse und eine weitere zwischen 
der Rathausstraße und der Marktstraße.
Abschließend werden noch zwei weitere Gruben 
im Bereich des Postplatzes errichtet.
Im  Be re ich  de r  Bau s t e l l en  gab  e s 
Verkehrsbehinderungen durch Ampelregelungen.
Können die Arbeiten zügig ausgeführt werden, ist 
eine Bauzeit bis Ende März vorgesehen.

Fotos (2): H. Keßler
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum 
vom  30. Januar bis zum 27. Februar

ihren 80., 85., 90. und jeden weiteren Geburtstag begangen haben

01.02. Frau Margita Labus zum  80.
 Frau Hildegard Schubert
   zum  93.
 Frau Gertrud Sommer  
   zum  92.
03.03. Frau Ursula Gericke zum  80.
 Frau Gerda Richter zum  85.
04.02. Frau Elli Sammler zum  95.
 Frau Martha Scholz zum  91.
06.02. Frau Erika Fischer zum  80.
 Herrn Horst Grüner zum  85.
07.02. Herrn Gerhard Rudi Böttcher 
   zum  85.
 Frau Christa Weinrich 
   zum  85.
08.02. Frau Maria Kriester zum  85.
09.02. Frau Anna Hazak zum 102.
 Frau Maria Stölzel zum  80.
10.02. Frau Christl Rölz zum  85.
 Frau Elfriede Schade zum  92.
 Frau Pauline Wierschke
   zum  94.
 Herrn Helmut Zeuner 
   zum  80.
12.02. Herrn Lothar Ludwig zum  91.
13.02. Herrn Werner Lietz zum  91.
14.02. Herrn Rudolf Hager zum  90.
 Frau Marianne Schmidt
   zum  91.
 Frau Hildegard Winkler
   zum  85.
15.02. Herrn Alfred Harbig zum  80.

15.02. Frau Maria Herbst zum  95.
 Frau Hildegard Neumann
   zum  85.
 Frau Christa Vogel zum  80.
16.02. Frau Frieda Gutt zum  91.
 Frau Elfriede Roth zum  91.
17.02. Frau Jutta Richter zum  85.
18.02. Frau Helga Rößler zum  90.
 Frau Ingeburg Strödel
   zum  85.
19.02. Frau Elfriede Börner zum  85.
20.02. Frau Margot Sanio zum  85.
 Frau Ernestine Sattler
   zum  92.
22.02. Herrn Werner Ott zum  85.
 Frau Ilse Reglin zum  92.
 Frau Gertraud Sell zum  93.
23.02. Herrn Gerhard Voigt zum  90.
24.02. Frau Dorothea Celler zum  85.
 Herrn Wolfgang Löscher
   zum  80.
 Frau Ilse Roscher zum  93.
 Herrn Wolfgang Schmalz
   zum  80.
25.02. Frau Sonja Weinbrecht
   zum  85.
26.02. Herrn Johannes Grimm
   zum  80.
27.02. Herrn Heinz Bernhardt
   zum  80.
 Frau Ursula Dietel zum  80.

Hezrlichen Glückwunsch!

Impressum:

Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur

Druck: Druckwerke Reichenbach

Verantwortlich für den amtlichen und  
redaktionellen Teil ist Oberbürgermeister    
Dieter Kießling.
Verantworltlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012,
Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu 
redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: 
Vierzehntäglich, (16 Ausgaben), kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 

Die Verteilung erfolgt nicht an Haushalte 
mit Werbeverbotsaufkleber. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro 
zur kostenlosen Mitnahme aus.

Auflagenhöhe: 12.000

Nächster Redaktionsschluss:  
  Freitag, 13.03.2015 

Erscheinung:  Freitag, 27.03.2015 
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Am 16. Februar begannen die Rückbauarbeiten 
der Industriebrache Fedor-Flinzer-Straße 31.
Dafür ist im Abschnitt Robert-Müller-Straße bis 
Bahnhofsgebäude eine Vollsperrung voraussichtlich 
bis Ende März notwendig. Für den Linienbusverkehr 
ist während der Abbruchmaßnahme eine Durchfahrt 
gewährleistet. Der übrige Verkehr wird über die 
Robert-Müller-Straße und Moritz-Löscher-Straße 
zum Bahnhof geleitet.
Bevor der Abrissbagger anrollt, werden die 
Entkernung, die manuellen Handtrennarbeiten 
im Innenraum sowie die Asbestsanierung auf 
Teilen des Daches vorgenommen. 
Das Grundstück befindet sich in integrierter städtischer 
Lage unmittelbar gegenüber dem Hauptbahnhof. 
Bedingt durch den jahrelangen Leerstand und 
die fehlenden Instandhaltungsarbeiten weist 

Industriebrache Fedor-Flinzer-Straße fällt

Fotos: Außenansicht vom Gebäude und Innenansicht.

die Fabrikanlage erhebliche Verfallerscheinungen 
und Baumängel auf. Außerdem erfolgten illegale 
Müllablagerungen auf dem Gelände und im Gebäude, 
sodass eine erhebliche Gefahr für die öffentlich-
rechtliche Sicherheit besteht.
Um ihre Aufgaben bei der Gefahrenbeseitigung 
wahrzunehmen, hat die Stadt im August 2014 das 
herrenlose Areal vom Sächsischen Staatsbetrieb 
für Immobilienmanagement (SIB) erworben.
Für die Abbrüche erhält die Stadt Zuwendungen 
aus europäischen EFRE-Mitteln vom Freistaat der 
Förderperiode 2007 bis 2013 - Revitalisierung von 
Industriebrachen - in Höhe von ca. 115.000 Euro.
Die Maßnahme soll mit der Geländeregulierung Ende 
März/Anfang April 2015 abgeschlossen werden und 
wird von der Firma Beck Abbruch, Erdbau und 
Recycling GmbH aus Plohn durchgeführt.

Streiflichter

Fotos (4): H. Keßler

Fotos (2): D. Krug

Fotos (2): C. Steps

13. Anti-Drogen-Cup in den Winterferien

Pestalozzischule weiter saniert

Winterzauber zum zweiten Mal

Traditionell fand in den 
Winterferien der Anti-Drogen-Cup 
der Nachwuchsfußballer in der 
Sporthalle „An der Cunsdorfer 
Straße“ statt. Das Turnier begann 
mit dem fußballerischen Vergleich 
der Kindergartenkinder, dann folgten 
die Turniere der Oberschulen und 
der Grundschulen. Zum Abschluss 
kämpften die Mädchenmannschaften 
um die Siege. Allein während des 

Turniers der Grundschulen fielen 49 Tore!
Mitarbeiter der Suchtberatung des DRK-Kreisverbandes 
waren während der Fußballtage vor Ort, beantworteten 
Fragen und machten mit Experimenten auf die Gefahren 
durch Drogenkonsum aufmerksam.
Die Organisatoren vom RFC loben die Fairness des Cups.
Fotos: Oberbürgermeister Dieter Kießling bei der Ehrung 
der Siegermannschaft, unten: Die Mannschaften der 
Grundschulen.

Die Schülerinnen und Schüler der Schule für 
Lernförderung (Pestalozzischule) haben am 
22. Januar die sanierten Räume in Besitz 
genommen. Das Sanierungsprojekt wurde 2011 
gestartet. In die bisherigen drei Bauabschnitte 
wurden 3,5 Millionen Euro inklusive Förder-
mittel investiert. Im sich anschließenden 
vierten Bauabschnitt sollen die Sport- und 
Außenanlagen erneuert werden. Schulträger 
und damit Bauträger ist der Vogtlandkreis. 
Die Schule ist energetisch saniert, barrierefrei 
und hat nun freundliche, helle Räume – gute 
Bedingungen zum Lernen.

Bei tollstem Winterwetter kamen viele Besucher 
zur zweiten Auflage des Winterzaubers in den 
Reichenbacher Stadtpark. Märchenerzähler, 
Lampionumzug und Feuershow, organisiert von 
den städtischen Gesellschaften, kamen gut an.
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Demnächst
Ab 6. März: Ausstellung im Rathaus zur Elektromobilität

Unter dem Motto „kommen-sehen-informieren“ ist im Zeitraum vom 6. März bis zum 10. April die 
Wanderausstellung des Schaufensters Bayern-Sachsen „Elektromobilität verbindet“ im Ratssaalfoyer 
des Rathauses (erste Etage), Markt 1, zu sehen. 
Es werden Hintergrundinformationen und Aspekte rund um die Elektromobilität allgemeinverständlich 
erklärt. 
Dabei machen ausgewählte Exponate von Audi, BMW oder E.ON Elektromobilität greifbar und bieten 
somit gerade auch Jugendlichen einen technologieorientierten Zugang zur Mobilität von morgen.

21. März:  Gedenkfeier im Park des Friedens
Die Gedenkfeier mit Kranzniederlegung anlässlich des Fliegerangriffs auf Reichenbach findet am 
Samstag, 21. März 2015, 09:45 Uhr, im Park des Friedens statt.
Am 21. März vor 70 Jahren fielen die Bomben auf Reichenbach. Insgesamt waren 161 Opfer zu 
beklagen, 73 Gebäude wurden zerstört und 675 beschädigt.
09:45 Uhr erfolgte die Alarmierung. Die Bomben fielen gegen 10:00 Uhr. Im Zeitraum des damaligen 
Bombenangriffs läuten zum Gedenken die Glocken der Reichenbacher Kirchen.

Nach der Kranzniederlegung sprechen Oberbürgermeister Dieter Kießling, Zeitzeugin Erika Werling 
sowie Pfarrerin Annegret Schubert. Die musikalische Umrahmung übernehmen die Hirschsteiner 
Musikanten.
Die Reichenbacher und Gäste sind eingeladen, der Opfer der Bombardierung zu gedenken.

17. März:  Einwohnerversammlung
Am Dienstag, 17. März 2015 findet 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Markt 1, eine 
Einwohnerversammlung zum Thema Vereinigung der Städte Reichenbach und Mylau per 1. Januar 
2016 statt. 
Die Reichenbacher Einwohner sind herzlich zu dieser Einwohnerversammlung eingeladen.

Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 2. Februar

Aufgrund des Todes von Stadtrat Eberhard 
Irrgang wurde zunächst Hartmut Sandner als 
Nachrücker zum Stadtrat verpflichtet.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde Hartmut 
Sandner (DIE LINKE) für Eberhard Irrgang als 
Mitglied in den Technischen Ausschuss und in den 
Betriebsausschuss Kommunales Bestattungswesen 
sowie als Stellvertreter in den Verwaltungsausschuss 
des Stadtrates bestellt. Außerdem wurde in diesem 
Teil der Sitzung Stadtrat Oliver Großpietzsch 
(SPD) für Stadtrat Uwe Kukutsch (SPD) in die 
Seniorenvertretung bestellt.
Einstimmig fassten die Stadträte den 
Beschluss über die Absichtserklärung zu einer 
Gebietsänderung im Rahmen eines freiwilligen 
Gemeindezusammenschlusses mit der Stadt Mylau 

zum 01.01.2016. Ebenfalls einstimmig wurden die 
Beschlüsse zur Beantragung der Aussetzung der 
Oberbürgermeisterwahl um maximal ein Jahr sowie 
die Durchführung einer Einwohnerversammlung 
zum Thema Gemeindezusammenschluss am 
17. März, 19.00 Uhr im Ratssaal gefasst. Zur 
Einwohnerversammlung werden die Leiterin der 
Kommunalaufsicht des Vogtlandkreises, Cornelia 
Panzert, und der Klingenthaler Bürgermeister 
Thomas Hennig anwesend sein, um die Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger zu beantworten.
Geschäftsführer Olaf Schwarzenberger und 
Vorsitzende Sigrid Mann berichten anschließend 
über das Wirken der Volkssolidartät Reichenbach. 
Siegrid Mann gibt zunächst einen kurzen Überblick 
über die Tradition der Volkssolidarität, die im Jahr 

1945 gegründet wurde, um die schwere Zeit nach 
dem 2. Weltkrieg zu lindern und den Menschen zur 
Seite zu stehen. Menschlichkeit und Solidarität 
sind heute, genau wie vor 70 Jahren, eine starke 
Motivation. Miteinander und Füreinander – das ist 
das Motto der Volkssolidarität. Der Geschäftsführer 
geht auf folgende Schwerpunkte ein:
Seit 1991 gibt es die Volkssolidarität in Reichenbach. 
Die Volkssolidarität beschäftigt insgesamt 99 
Mitarbeiter in ihren Einrichtungen.
In den Ortsgruppen Reichenbach, Brunn und 
Rotschau arbeiten insgesamt 39 Ehrenamtliche. Es 
werden regelmäßige Treffen und Veranstaltungen 
sowie Vorträge zu aktuellen Themen organisiert. Die 
Nachbarschaftshilfe ist besonders für die älteren 
Bürger wichtig. Der ambulante Pflegedienst wurde 
vom MDK mit dem Prüfergebnis 1,0 bewertet. Seit 
dem 01.01.2015 gibt es einen Pflegestützpunkt in der 
Albert-Schweitzer-Straße. Der Hausnotruf für ältere 
Menschen, die sich im Haushalt nicht mehr sicher 
fühlen, wird immer mehr angenommen. Ein weiterer 
wichtiger Zweig der Volkssolidarität ist das Essen auf 
Rädern. Im betreuten Wohnen in der Solbrigstraße 
stehen 30 Wohneinheiten zur Verfügung.
Einstimmig beschlossen die Stadträte den 
Vorhabensbeschluss zur Erweiterung und 
Modernisierung des Goethe-Gymnasiums, Schulteil 
Ackermannstraße. Sie beschlossen, die Baumaßnahme 
in einem Zug bei Auslagerung des Schulbetriebes zu 
realisieren. Außerdem soll der ursprünglich geplante 
Einsatz einer Pelletheizung nicht weiter verfolgt 
und statt dessen als Heizzentrale eine kaskadenartig 
gestaltete Gas-Brennwerttechnik eingebaut werden. 
Die Baumaßnahme wird in die Haushalts- und 
Finanzplanung 2015 ff aufgenommen. Sie ermächtigten 
gleichzeitig den Technischen Ausschuss, die Abbruch-  
und Baumeisterarbeiten zu vergeben.

In den Winterferien wurden das Hauptgebäude 
und die Turnhalle der Schule komplett 
geräumt. Die zwölften Klassen werden bis 
zum Abschluss des Abiturs im Hintergebäude 
der Schule lernen, die anderen Klassen lernen 
in Containern, die auf dem Parkplatz der 
Friedensschule aufgestellt wurden. W
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t! Die Stadträte beschlossen die Hochwassermaßnahme 
am Oberreichenbacher Bach von Abzweig 
Dittesstraße bis Höhe Dittesstraße, Haus Nr. 11.

Sohle und Stützwand sind irreparabel 
geschädigt, die Böschung ist teilweise 
unterspült. Aus diesem Grund wird die 
Bachsohle neu profiliert und gesichert. 
Die marode Stützwand wird abgerissen 
und vollständig neu gebaut. Dabei wird 
der angrenzende Straßenbereich tangiert. 
Auch Straßenbeleuchtung, Schutzgeländer 
und Schmutzwasserkanal werden in diesem 
Bereich ebenfalls erneuert.

Die Stadträte vergaben den Abbruch der 
Industriebrache Fedor-Flinzer-Straße 31 - siehe 
Seite 6.
Die Stadträte beschlossen einstimmig, die Firma 
Rosenbauer Feuerwehrtechnik GmbH Luckenwalde 
als den wirtschaftlichsten Bieter mit der 
Lieferung eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges 
HLF 20 zum Bruttopreis von 408.628,15 Euro 
für die Feuerwehr Reichenbach zu beauftragen.

Amtliches

Oberbürgermeisterwahl in Reichen-
bach wird verschoben
Mit Schreiben vom 5. Februar 2015 hat 
das Landratsamt des Vogtlandkreises 
die Genehmigung erteilt, ... „dass die 
Bürgermeisterwahl in der Stadt Reichenbach 
im Vogt land b i s  zum 31.05.2016 
aufgeschoben wird.“ ...
„Der Stadtrat der Stadt Reichenbach im 
Vogtland erklärte mit Beschluss Nr. 2015/01/
VI/064 vom 02.02.2015 die Absicht, den 
Zusammenschluss der Städte Reichenbach 
im Vogtland und Mylau zum 01.01.2016 in 
Form der Vereinigung durchzuführen.
In gleicher Sitzung beschloss der Stadtrat mit 
Beschluss Nr. 2015/01/V/065 einen Antrag 
auf Aufschieben der Bürgermeisterwahl um 
maximal ein Jahr auf der Grundlage des § 
50 Abs. 1 SächsGemO zu stellen.
Diesen Beschlüssen des Stadtrates 
Reichenbach im Vogtland ging eine 
übereinstimmende Beschlussfassung 
d e s  S t a d t r a t e s  M y l a u  z u r 
Gemeindevereinigung mit der Stadt 
Reichenbach im Vogtland und zum 
Aufschieben der Bürgermeisterwahl vom 
08.01.2015 und 29.01.2015 voraus“ ...

Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 02. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 16. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 23. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
hängt sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
im Schaukasten am Rathaus, Markt 1, öffentlich 
aus. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu 
den öffentlichen Sitzungen herzlich eingeladen!

Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Rotschau

Am Freitag, 20. März 2015; 19:00 Uhr findet 
in der Gaststätte „Cafe Daheim“ Mylauer Str. 
5 in 08468 Reichenbach im Vogtland Ortsteil 
Rotschau die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft statt. Alle Eigentümer 
bejagbarer Flächen der Gemarkung Rotschau 
sind dazu herzlich eingeladen. Die Sitzung ist 
nicht öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Jahresrechnung
3. Entlastung des Vorstandes
4. Beschluss zur Verwendung des Überschusses
5. Beschluss zum Haushaltsplan 2015/2016
6. Sonstiges und Überblick des Jagdjahres durch 
die Jagdpächterin 

Ulrich Gündel
Vorsitzender Jagdgenossenschaft Rotschau

Bekanntmachung der Friedhofs-
verwaltung Reichenbach
Für nachstehend aufgeführte Grabstellen 
erlischt das Nutzungsrecht per 
31. März 2015:

Erbbegräbnisse/Familiengräber
    gekauft 1964
Erdbestattungskaufgräber
    Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1989
Urnenkaufgrabstellen
    Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1989
Erdbestattungsreihengrabstellen
    letzte Beisetzung 1994
Kinderreihengrabstellen
    Beisetzung 2004
Urnenreihengrabstellen
    letzte Beisetzung 1994

Wir weisen alle Nutzungsberechtigten 
da rau f  h in ,  dass  Nutzungs rechte 
für alle o. g. Kaufgrabstellen und 
Erbbegräbnisse neu zu erwerben oder 
dieselben nach schriftlicher Kündigung 
in der Friedhofsverwaltung zu beräumen 
sind. Erfolgt dieses nicht, werden die 
Grabstellen durch die Friedhofsverwaltung 
kostenpflichtig beräumt und jegliche 
Ansprüche an Grabmalen, Einfassungen, 
Bepflanzungen usw. sind mit dem o. g. 
Datum erloschen. Gleiches gilt für die 
Beräumung von Reihengrabstellen.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass 
die Überprüfung der Standfestigkeit der 
Grabmale bis zum 30. Juni 2015 erfolgt. 
Der Markierung des Grabmals mit dem 
Etikett „Unfallgefahr“ als Aufforderung 
des Friedhofsträgers, das lose Grabmal 
sofort wieder standsicher befestigen zu 
lassen, ist umgehend nachzukommen.

W i rd  d ie s e r  Au f fo rde r ung  du rch 
Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller 
der Bestattung oder Beisetzung  innerhalb 
von 4 Wochen nicht entsprochen, 
muss die Stadt Reichenbach ihrer 
Verkehrssicherheitspflicht nachkommen, 
indem sie das Grabmal sichert; für 3 
Monate wird das Grabmal aufbewahrt, 
dana ch  e r fo l g t  de r  Ab t ranspo r t 
(kostenpflichtig).

Die Friedhofsverwaltung
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Stadtverwaltung Reichenbach
Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, als Praxispartner der Berufsakademie Glauchau,
beabsichtigt mit Studienbeginn  01. Oktober 2015

1 Studentin/en für die Ausbildung an der Berufsakademie Glauchau 
zum Erwerb des Abschlusses Dipl.-Ingenieur (BA) Studiengang Bauingenieurwesen, Fachrichtung 
Tiefbau
einzustellen.

Das Studium umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 Mitarbeit	bei	der	Vorbereitung	und	Durchführung	von	Baumaßnahmen
•	 Beurteilung	von	Planungsunterlagen
•	 Mitarbeit	bei	der	Ablaufplanung	von	Baumaßnahmen
•	 Mitwirkung	an	Baugenehmigungsverfahren
•	 Kalkulation,	Angebotsbearbeitung

Der/die Bewerber/in sollte folgende Voraussetzungen erfüllen:
•	 Allgemeine	Hochschulreife	oder	Abschluss	einer	Fachoberschule	(max.	ø	3,0)
•	 Kontaktfreudigkeit,	Freude	beim	Umgang	mit	Bürgern
•	 Belastbarkeit,	Zuverlässigkeit,	Flexibilität,	Teamfähigkeit
•	 Gute	Kommunikationsfähigkeit
•	 Erweiterte	PC-	Kenntnisse
•	 PKW	Führerschein

Weitere Informationen erteilt:  Frau Cornelia Lorenz, Ausbildungsleiterin der Stadtverwaltung 
Reichenbach, Tel.- Nr. 03765 524 1130, E-Mail: lorenz@reichenbach-vogtland.de
Bewerbungen können mit den vollständigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer 
Lebenslauf, Kopien letzter Schulzeugnisse, Beurteilungen) bis zum 20. März 2015 papierlos an 
o.g. E-Mail-Adresse gesandt werden.

Reichenbach, den 19. Januar 2015

Dieter Kießling
Oberbürgermeister

Ab sofort können Förderanträge nach der neuen 
Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft gestellt 
werden – Antragsstichtag ist der 30. April

Die aktuelle Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft 
ist am 14. Januar 2015 im Sächsischen Amtsblatt 
veröffentlicht worden. Der Richtlinientext sowie 
Informationen und Formulare für Antragsteller 
stehen nun im Internet unter www.sachsenforst.de 
allen Interessierten zur Verfügung. 
Die neue Richtlinie führt bewährte Förderinstrumente 
fort, setzt aber auch neue Akzente durch zusätzliche 
Fördermöglichkeiten. Als Finanzierungsquellen 
stehen die Europäischen ELER- und EPLR-Fonds 
zur Verfügung sowie das Bundesprogramm 
„Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK).

Wer wird gefördert?
Die Adressaten der forstlichen Fördermaßnahmen sind in 
erster Linie private und körperschaftliche Waldbesitzer 
sowie forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse.

EU und Bund fördern nachhaltige Waldwirtschaft in Sachsen

Für Erstaufforstungsmaßnahmen kann jeder 
Besitzer oder Bewirtschafter einer potentiellen 
Aufforstungsfläche Förderung beantragen.

Was wird gefördert? Wie hoch ist die 
Förderung?
Bei den meisten Fördergegenständen erhält 
der Antragsteller einen Zuschuss zu den 
Investitionskosten der Maßnahme. Stets muss 
er einen gewissen Eigenanteil selbst tragen.
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse erhalten 
für die gemeinschaftliche Holzvermarktung 
und für die Waldpflegeverträge Festbeträge je 
Kubikmeter Holz oder je Hektar Waldfläche.
Naturschutzmaßnahmen im Wald werden nun 
nicht mehr wie bisher über die forstliche Förderung 
finanziert, sondern sind der Naturschutzförderung 
nach der Richtlinie Natürliches Erbe zugeordnet.

Wie läuft das Förderverfahren?
Die Aufrufe zur Antragstellung und die 
Antragsunterlagen sind im Förderportal des 

Freistaates Sachsen veröffentlicht (http://www.
smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm oder 
auch unter www.sachsenforst.de). 
Die Anträge für Vorhaben, die in den Jahren 
2015 und 2016 bewilligt und ausgeführt werden 
sollen, sind spätestens bis zum 30. April 2015 bei 
Sachsenforst (Obere Forstbehörde – Außenstelle 
Bautzen) einzureichen. 
Alle förderfähigen Vorhaben nach Teil 1 der 
Richtlinie (EU-Förderung) werden vor Bewilligung 
in ein Auswahlverfahren einbezogen. Für die über 
die GAK (Bund) finanzierten Fördergegenstände 
im Teil 2 (forstliche  Zusammenschlüsse und 
Erstaufforstung) gilt derselbe Stichtag, jedoch ohne 
gesonderte Aufrufe und ohne Auswahlverfahren.
Nach Prüfung der Anträge und Abschluss des 
Auswahlverfahrens erhalten die Antragsteller die 
Bewilligungsbescheide. Kann ein Vorhaben nicht 
bewilligt werden, wird der Antragsteller ebenfalls 
informiert. Ist das Vorhaben abgeschlossen, wird 
anhand der nachgewiesenen Ausgaben der 
endgültige  Förderbetrag festgelegt und dem 
Antragsteller erstattet. 

Wen kann ich fragen?
Erster Ansprechpartner für die umfassende 
forstfachliche Beratung ist Ihr örtlicher Revierförster: 

Forstrevier Reichenbach
         Herr Gorski                  0174-3379608

Weiterführende Fragen zu Details des 
Förderverfahrens können an den Sachbearbeiter 
Forstförderung im Forstbezirk Plauen, Herrn Müller, 
bzw. direkt an die Bewilligungsstelle Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstelle 
Bautzen, Tel.: 03591 216 0; E-Mail: poststelle.
sbs-glbautzen@smul.sachsen.de gerichtet werden.

Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- 

und Jugendeinrichtungen
Kinder- und Jugendzentrum „Moskito“
04. März, 16:00 Uhr: Kochkurs: Ihr habt Lust 
und Freude am Kochen? Dann seid ihr hier genau 
Richtig. Wir bereiten gemeinsam einen leckeren 
Flammkuchen zu, den wir anschließend in einer 
gemütlichen Runde verzehren wollen. Anmelden 
könnt ihr euch bis zum 03. März in der Einrichtung.

Kinder- und Jugendtreff „Rotschau“
19 .  Mä r z ,  15 :00  Uh r :  Ba s t e ln  von 
Frühlingsdekoration: Passend zum morgigen 
Frühlingsanfang, wollen wir heute fetzige 
Dekorationen zum Thema Frühling herstellen. Also 
sind eure Kreativität und Ideenreichtum gefragt.  W
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Kinder- u. Jugendzentrum „Lila Pause“und 
Kinder- und Jugendtreff „Friesen“ 
20 .  März :  Gemeinsamer  F rüh l ingsan-
fangsausflug in den Tierpark Klingenthal: 
Am heutigen Frühlingsanfang wollen wir 
einen schönen und unvergesslichen Ausflug 
in den Klingenthaler Tierpark unternehmen. 
Auf der Rückfahrt,  gibt es noch eine 
kleine Überraschung für die Teilnehmer. 
Anmeldungen und weitere Informationen 
erhaltet ihr in den Einrichtungen. Die Plätze 
sind begrenzt, also schnell anmelden.  
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- STEP BY STEP -

Unter diesem Motto gab es generationsübergreifend 
im Jugendzentrum Moskito, den ersten „Zumba 
Gold“- Workshop.
Nach anfänglicher Zurückhaltung zeigten die 
Senioren ihr Können. Dabei standen Bewegung 
und Spaß im Vordergrund.
Eine Neuauflage gibt es am 02. März 2015.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter Tel.- Nr.: 16120

Ferien- Report
Zu einem Tagesausflug starteten die Kinder 
vom Jugendzentrum “Moskito“ in der ersten 

Ferienwoche, am 11. Februar. 
Zunächs t  wurde  im Museum au f  de r 
Sch lossha lb inse l  Rodewisch das  a l te 
Kinderspielzeug von Eltern und Großeltern 
bestaunt, bevor es weiter zum Shoppen und 
Mittagessen ging.
Am Nachmittag waren Planeten, Sterne und die 
Sonne unser Thema. 
In der Sternwarte in Rodewisch erfuhren 
wir auch gleich den nächsten Termin der 
Sonnenfinsternis. Am Vormittag des 20. März 
2015 bedeckt der Mond die Sonne. 
Wir werden uns dieses Datum merken.

Foto und Text: die Kinder vom Moskito

Aus den Schulen
Weinhold-Oberschule:

Grundschüler 
besuchen Weinhold-

schule
Auch in diesem Schuljahr 
besuchten die Schüler 
de r  4 .  K l a s s en  de r 

Reichenbacher Grundschulen Dittesschule, 
Neuberinschule und Weinholdschule die 
Weinhold-Oberschule, um sich über die 
weiterführenden Schulen zu informieren. 

Die Grundschüler wurden über die neuen Fächer 
in den Klassen 5, 6, 7,  wie z. B.: Wirtschaft/
Technik/Hauswirtschaft, Biologie, Physik, und 
die Fremdsprachen Englisch und Französisch 
informiert. Zu Beginn begrüßte der Chor der 
Weinholdschule die interessierten Grundschüler 
mit einem Kanon. Die Besuche beinhalteten auch 
das Kochen in der Hauswirtschaftsküche oder 
eine Führung durch das Schulhaus. Am Ende gab 
es eine Fragerunde mit den Klassensprechern.  
Allen hat es sehr viel Spaß gemacht.                                                       
          Svenja Hofmann(7B)

Sportlich im Skilager oder beim 
Eisfasching

Begeistert schnallten die Sechstklässler ihre 
Ski im Skilager auf dem Rabenberg und die 
4. bis 9. Klassen ihre Schlittschuhe in der 
Greizer Eishalle zum traditionellen Eisfasching 
an. Lustig kostümiert drehten die Jungen 
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und Mädchen ihre Runden auf dem Eis 
und zeigten große Geschicklichkeit und 
Kampfgeist bei verschiedenen Staffelspielen, 
wie zum Beispiel die „Eissafari“ oder das 
„Rentierschlittenrennen“.  Ungeduldig 
warteten natürlich alle auf die Prämierung der 
originellsten Kostüme. Auch die Wanderfreunde 
kamen nicht zu kurz. Schüler, die sich nicht für 
den Eissport begeistern konnten, erkundeten 
mit Sportlehrerin Birgit Kölbel die herrliche 
Winterlandschaft. Als Belohnung gab es für alle 
Weinholdschüler einen leckeren Pfannkuchen.
„Diesen Tag werde ich nie vergessen. Ich 
bin zum ersten Mal mit einem Pinguin 
gefahren. Ich kann schon gut Schlittschuh 
fahren, aber mit einem Pinguin macht es 
mehr Spaß. Dieser Tag war schön, lustig und 
cool!“, strahlte Lija Feist aus der Klasse 5c 
ihre Klassenlehrerin Frau Engelhardt an.

Tag der offenen Tür im Gothe-Gymna-
sium, Schulteil Friedensschule

Ebenfalls zu einem Tag der offenen Tür 
hatte das Goethe-Gymnasium eingeladen. 
Viele künftige Schülerinnen und Schüler 
und ihre Eltern informierten sich über die 
Angebote in der weiterführenden Schule.

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Öffnungszeiten: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 
bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen 
bitten wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 
524-4141.

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +

Hörbücher für Kinder:
Heule Eule: Nein, ich lasse niemanden rein!
Maluna Mondschein: Die kleine Gutenacht-Fee
Paddington: das Hörspiel zum Film
Gregs Tagebuch 9: Böse Falle!
Fünf Freunde 3: das Hörspiel zum Film 
Belletristik für Erwachsene:
Monteagudo, David: Wolfsland
Klier, Christian: Klotz und die Blumen des Bösen
Nick Hornby: Miss Blackpool
Moyes, Jojo: Ein Bild von dir
Ehrlich, Klaus: So Ehrlich wie möglich 
DVD:
Guardians of the Galaxy
Nebenwege: Pilgern auf Bayrisch
Wacken: Louder than hell (der Film)
Can a song save your life?
Rico, Oskar und die Tieferschatten 
Außerdem im Sachbuchbestand: Hochaktuelle 
Reiseführer aus dem Verlag Dumont.

Voranmeldungen unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. 
April)

Sonntag, 8. März, 15:00 Uhr 
Reichenbacher Museumsnachmittag anlässlich 
20 Jahre Wiedereröffnung Neuberin-Museum 
1995-2015; 
Unsere Gäste: Das Theater RambaZamba 
präsentiert musikalische Improvisationen, Lieder 
und selbst komponierte Songs
Vorgestellt: Frau Dr. Gisela Höhne , Regisseurin 
und künstlerische Leiterin, Caroline Neuber 
Preisträgerin der Stadt Leipzig 2014

Donnerstag, 19. März, 17:00 Uhr
Zur Geschichte der VOMAG: Vortrag und 
Buchvorstellung durch den Autor Christian Suhr, 
Reichenbach; 2015 jährt sich zum hundertsten 
Mal der Beginn der Autofertigung der VOMAG.

Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zwickau als regional bedeutsame Einrichtung -

Tipps + Termine
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Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 27. Februar, Greiz, Vogtlandhalle, jeweils 
19:30 Uhr
6. Sinfoniekonzert: Edvard Grieg: Orchestersuite 
aus „Sigurd Jorsalvar” op. 56, Robert Schumann: 
Violoncellokonzert a-Moll op. 129, Peter 
Tschaikowsky: Sinfonie Nr. 6 h-Moll op. 74 
„Pathétique“; Janina Ruh/Violoncello; David 
Marlow/Dirigent

Sonntag, 08. März, 17:00 Uhr, Rodewisch, 
Ratskellersaal
Sounds of Hollywood: Berühmte Filmmusiken 
mit Großbildleinwand; Judith Lefeber/Gesang, 
Thomas Hahn/Gesang, Voc A Bella - Annett 
Putz, Henrike Müller-Gräper, Anja Schumann/
Gesang, Sergei Synelnikov/Violine, Peter Manz/
Violoncello; Falko Maiwald/Moderator; David 
Marlow/Dirigent

Samstag, 14. März, 17:00 Uhr, Greiz-
Obergrochlitz, Therapie- und Gymnastikzentrum 
des „Diakonieverein Carolinenfeld e.V.“
Benefizkonzert: Antonio Vivaldi: Die vier 
Jahreszeiten, Wolfgang Amadeus Mozart: 
Serenata notturna KV 239; Sergei Synelnikov/
Violine; Lothar Seyfarth/Dirigent

Mittwochk, 18. März, 19:30 Uhr, Werdau, 
Rathaussaal
Kammerkonzert: Werke von Whitney, East, Mozart 
u.v.a.; Es spielt das Blechbläserquartett der 
Vogtland Philharmonie

Freitag, 20. März, Greiz, Vogtlandhalle und 
Mittwoch, 25. März, jeweils 19:30 Uhr, 
Reichenbach, Neuberinhaus
7. Sinfoniekonzert: Claude Debussy: Vorspiel zu 
„Nachmittag eines Faun”, Werner Thärichen: 
Konzert für Pauken und Or-chester op. 34, Hector 
Berlioz: Fantastische Sinfonie; Michael Hopfer/
Pauken; David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Neuberinhaus
Freitag, 27. Februar, 16:00 Uhr
„Sternstunden des deutschen Schlagers“: Mit 
Judith & Mel, Gaby Albrecht/Mara Kayser, Sigrid 
& Marina, Willi Seitz, Vincent & Fernando, 
Geschwister Niederbacher

Sontag, 01. März, 17:00 Uhr 
„ K o r s i k a - D a s  G e b i r g e  i m  M e e r “ : 
3D-Multivisionsshow aus der Reihe „Kulturen 
der Erde“

Samstag, 07. März, 19:30 Uhr
Irische Folknacht mi der Seldom Sober Company

Sonntag, 08. März, 17:00 Uhr
Kabarett „academixer“ mit dem Programm 
„Bestatten? Fröhlich“

Sonntag, 15. März, 17:00 Uhr
Kabarett mit Rena Schwarz: „Jung? Attraktiv… 
und übrig!“

Samstag, 21. März
Happening meets Albrecht Schmidt Combo

Sonntag, 22. März. 17:00 Uhr
„Hawai i  -  Der  Atem der Schöpfung“: 
Multivisionsshow aus der Reihe ‚Kulturen der 
Erde‘

Mittwoch, 25. März, 19:30 Uhr
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Ausstellung: 
Viola Bauer Unger: Fotos & Gemälde;  (zu sehen 
bis 16. März)

ab 17. März: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher (Cottbus); (zu sehen 
bis 07. Mai)

donnerstags, 14:30 und 19:30 Uhr, Tanzsaal: 
Yoga; Tel. 0177 3732640

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen 
bitte an: Neuberinhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: info@
neuberinhaus.de
Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien 
Presse, Markt 5

... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
Ab 6. März: Wanderausstellung des Schaufensters 
Bayern-Sachsen: „Elektomobilität verbindet“; 
(zu sehen bis 10. April)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. 
April)

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung Viola Unger-Bauer: Fotos & Gemälde; 
(zu sehen bis 16. März 2015)
ab 17. März: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher (Cottbus); (zu sehen 
bis 07. Mai)

Reichenbach, Stadtwerke, Roßplatz 13, im 
Kundenbüro, 1. OG, während der Öffnungszeiten:
Imagekampagne der Stadtwerke und regionaler 
Vereine: „Mit Energie für Menschen und Region“ 

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., 
Bahnhofstraße 8
Öffnungszeiten: Donnerstag, 15:00 bis 19:00 
Uhr und Sonntag, 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung; Tel. 03661 458971 oder 
03765 63945

Greiz, Museum Unteres Schloss
Ausstellung „Höfische Leckerei aus der 
Zuckerbäckerei“, Die Zuckerbäckerei - Ein 
vergessenes Kunsthandwerk; (zu sehen bis 01. 
März)

Greiz, Museum Unteres Schloss
Weihnachtsausstellung: „Puppenstuben im 
Wandel der Zeit“; (zu sehen bis 01. März)

21. März, 11:00 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Ausstellungseröffnung: Elizas Gartenträume und 
Trouvaillen: Fundstücke aus vergangenen Zeiten

Veranstaltungen

27. Februar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
6. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

28. Februar, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Großer Saal/ Studiobühne/Foyer, Carolinenstraße 15
„Inspiration Worldwide“- Die weite Welt ganz 
nah - Das 3. Multivisions-Festival in Greiz: 
10:30 Uhr: „Zentralasien und Seidenstraße - Im 
Herzen Asiens“, Multivisionsshow von Robert 
Neu 

13:00 Uhr: „Südafrika - Von Kapstadt zum 
Krügerpark“, Foto- und Filmreportage von Dirk 
Bleyer
16:00 Uhr: „Neuseeland hautnah - Eine 
Liebeserklärung“, Foto- und Filmreportage von 
Dirk Bleyer
19:30 Uhr: „Peru - Das Erbe der Inkas“, Diashow 
von Dr. Heiko Beyer

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: „Wojtek Pilichowski“

01. März, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Erik Lehmann ist „Der letzte Lemming“: 
Politisch-satirisches Kabarett

03. März, 19:00 Uhr, Greiz, Museum Unteres 
Schloss
Aus der Reihe „Prominente im Gespräch“: Mit 
Verene Bentele – mehrfache Goldmedaillen-
Olympiasiegerin der Paraolympi-schen Spiele, 
Behindertenbeauftragte der Bundesregierung

05. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„1984-Ein Albtraum“ (nach George Orwell): 
Inszenierung des Gefangenentheaters der JVA 
Hohenleuben

06. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Da s  Phantom  de r  Ope r “ :  Mu s ic a l -
Neuinszenierung mit Deborah Sasson

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: „Spencer Davis Group“

06., 07. März, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15, Ortsteil 
Rotschau
Wein- und Kartoffelverkostung: mit haus-
gemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

07. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84 
Bereichskonzert Klavier

10:30 Uhr, Greiz, Museum Unteres Schloss, 
Weißer Saal, Burgplatz 12
Abteilungskonzerte zum Schnuppern: Tastenzeit 
-mit Schülern und Lehrkräften der Abt. 
Tasteninstrumente der Musikschule Greiz

15:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 6, 
Greiz-Sachswitz
Frauentagsgala - Monjia & Mr. Phoenix laden 
ein: Ella Endlich, Heiko Reissig, Frank Koch und 
Musikclown Locci als Arnold Böswetter

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Moon Shadow“: Cat Stevens Programm der 
Gruppe „Wolken & Brücken“
20:00 Uhr, Greiz, Gaststätte „Reißberg 04“
Live-Oldie-Show mit Beat-Club Leipzig

08. März, ab 09:00 Uhr, Reichenbach, Brasserie 
Forbriger, Marktstraße 2
Brunchbuffet zum Frauentag

11:00 Uhr, Elsterberg, Gaststätte „Zur Höhle“
Frauentag, Brunch & Kegeln

15:00 Uhr, Reichenbach, Neuberin-Museum: 
Reichenbacher Museumsnachmittag anlässlich 
20 Jahre Wiedereröffnung Neuberin-Museum 
1995-2015;

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Sugar Man oder Die unglaubliche Geschichte 
des Sixto Rodriguez“

09. März, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung
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19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Aus der Reihe „Prominente im Gespräch“: Dr. 
Gregor Gysi, Fraktionsvorsitzender der Linken 
im Deutschen Bundestag

12. März, Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, 
Kirchplatz 4
„Eigenart“: Kunstausstellung des Ulf-Merbold-
Gymnasiums

14. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84
Bereichskonzert Rock/Pop

10:30 Uhr, Greiz, Museum Unteres Schloss, 
Weißer Saal, Burgplatz 12
Abteilungskonzerte zum Schnuppern: Frisch 
gezupft - mit Schülern und Lehrkräften der Abt. 
Zupfinstrumente der Musikschule Greiz

15:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1, 
Ratsssaal
Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbes 
„Jugend musiziert“

17:00 Uhr, Greiz, Therapie- und Gymnastikzentrum 
des Diakonievereins Greiz-Obergrochlitz
Benefizkonzert der Vogtland Philharmonie: 
Werke von Vivaldi und Mozart

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Comedy-Dinner mit den „Söhnen Mama‘s“

15. März, 15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Die Schneekönigin“: Das Musical für die ganze 
Familie, frei nach H. Ch. Andersen / S. Moore

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: “Buddy Whittington Band”

17. März, 18:00 Uhr, Reichenbach, Agentur 
realitätsverlust, Weinholdstraße 21
„Happening“: Bürokonzert mit Marcel Brell

18. März, 08:30 und 10:00 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
„Der Froschkönig“: Puppentheater des Theaters 
im Globus Leipzig

19. März, 17:00 Uhr, Reichenbach, Neuberin-
Museum
Zur Geschichte der VOMAG: Vortrag und 
Buchvorstellung durch den Autor Christian Suhr, 
Reichenbach; 2015 jährt sich zum hundertsten 
Mal der Beginn der Autofertigung der VOMAG.

20. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

21. März, 09:45 Uhr, Reichenbach, Park des 
Friedens: Gedenkveranstaltung zur Erinnerung 
an die Bombardierung Reichenbachs vor 70 
Jahren

21:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Ü30-Party

22. März, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Geschwister David – Das Show-Konzert der 
Zwillinge Franziska & Julia

23. März, 18:00 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek
Nicki Pawlow: Lesung „Der bulgarische Arzt“

20:00 Uhr, Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
„Don Airey“ (Deep Purple) & Band

25. März, 18:30 Uhr, Reichenbach,l Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84 
Bereichskonzert Holzbläser

19:30 Uhr, Reichenbach, Vogtländische 
Buchhandlung, Zenkergasse 2
Literarischer Mittwoch: „Schachbretttage“; 
Lesung mit Jörn Buchholz

26. März, 18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84 
Klassenvorspiel (Klasse: Ekkehard Krien)

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
09. März, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Schulstraße 2a
11. März, 09:00 bis  12:30 Uhr, Reichenbach, 
Berufsschulzentrum, Rathenaustraße 12
16. März, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
17. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
18. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, 
Grundschule, Heubnerring 1
19. März, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
VAMV e.V., Fritz-Ebert-Straße 25
28. März, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3

Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; Der DRK-
Blutspendedienst  dankt  a l len se inen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über 
die Geschichte und Bedeutung des Turmes. 
Über Treppen gelangt man auf die Aus-
sichtsplattform, von der aus man eine herrliche 
Aussicht über Reichenbach, und an klaren 
Tagen, weit darüber hinaus, genießen kann. 
Hinweistafeln erleichtern die Orientierung 
und weisen beispielsweise die Richtung zum 
Völkerschlachtdenkmal in Leipzig.
Die Besichtigung der ständigen Ausstellung über 
die Geschichte und Bedeutung des Wasserturms 
sowie der Aufstieg zur Aussichtsplattform sind 
bei telefonischer Voranmeldung möglich.
Ansprechpartner: Stadtverwaltung Reichenbach,
Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 oder Marion 
Schulz, Tel. 03765 524-4150

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; bitte telefonische Terminvereinbarung: 
03765 3096774 

IG-Metall, Ortsverband Reichenbach und 
Umgebung: Jeden letzten Dienstag im Monat, 
15:00 bis 17:00 Uhr, Haus der Volkssolidarität, 
Solbrgstraße 16: Sprechstunde

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen. Anfragen können an Hartmut 
Sandner, Parkstraße 4, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 15984 gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Hartmut Sandner.
07. März, Treffpunkt Freibad in Oberreichenbach: 
Schönbach-Neumark-A l te  Posts t raße, 
Oberreichenbach; 10 km
19. März, Reichenbach, Bowling-Center, 
Albertistraße, 17:00 Uhr: Bowling
21. März, Treffpunkt Parkplatz Göltzschtalhammer: 
Schöne Aussicht-Hainberg, Irschwitz, Thalbach, 
Göltzschtal; 10 km W
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHlICHE TERMINE uND VERANSATlTuNGEN

MäRZ 2015 Monatsspruch März 2015
Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? Römer 8 Vers 31                                                                                                      

Ev.-luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal   19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 04.03.  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi.  15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse 07.03. 09:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle 15:30 Uhr
Junge Gemeinde PeTri Do. 19:00 Uhr
Kindertreff Mo. 23.03.  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 04.03.  09:00 Uhr
Chor Di.    19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do. 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi.   16:00 Uhr
Jugendchor Fr.   18:00 Uhr
Posaunenchor Do.   19:00 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 25.03. 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.03. 19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.25.03. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 18.03. 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 12.03. 14:30 Uhr
Hauskreis - NEU! Mo. 16.03. 19:30 Uhr

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
2x monatlich  10:00 Uhr
Frohe Herrgottsstunde Di. 08:30 Uhr
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Offener Seniorenkreis  Mo. 30.03.  14:30 Uhr
Familienkreis Reichenbach Fr. monatlich
Familienkreis „Unterwegs“ Sa. monatlich
Gemeindekreis Do. 12.03. 16:00 Uhr
Senioren-Geburtstagsrunde 
Mi. 04.03.  14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 13. & 27.03.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.
 am 19.03.  20:00 Uhr
Christenlehre  
Fr. 1. - 3. Klasse Fr.  15:00 Uhr
und 4. - 6. Klasse Fr.  16:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht 7. & 8. Kl. 
Mo. 09. & 23.03.  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Kinderstunde  Sa. monatlich 09:00 Uhr
Töpferkreis Do. 12.03.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 05.03. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag,  02.03.  14:30 Uhr

ev.-Meth. Immanuelkirchgemeinde
Wegen Bauarbeiten in der Immanuelkirche finden 
bis 22.03. keine Gottesdienste statt.
Während dieser Zeit sind wir eingeladen zu ge-
meinsamen Gottesdiensten um 09:30 Uhr in die 
Friedenskirche in Mylau.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Home-
page: www.emk-reichenbach.de

Gottesdienst und Kindergottesdienst in Mylau 
Friedenskirche So.   09:30 Uhr
ab 22.03. wieder in Reichenbach Gottesdienst
Jugendkreis Sa.   19:00 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 21.03.  19:00 Uhr
Chor Mi. 11. & 25.03. in Mylau 19:00 Uhr

landeskirchliche  Gemeinschaft
Gemeinschaftsstunde So.   16:30 Uhr
Bibelkreis Mo.   19:45 Uhr
Bibelstunde Mi.   19:30 Uhr
Bibelstunde Villa „Elisabeth“Mo. 15:00 Uhr
Bibelstunde Nordhorner PlatzDo.  17:00 Uhr
Seniorenkreis Mo.   15:00 Uhr
Jugendstunde Mi.   19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.  19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 4.3. 19:30 Uhr
Fürbitte für die Gemeinde Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen unter Telefon: 
03765/ 300094
Bibelabend Termin erfragen unter Telefon: 
037421/ 188728 

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  09:30 Uhr
gleichzeitig Sonntagsschule
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Chorsingstunde Mo.  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst mit Kinderunterweisung So.
01., 08., 22., & 29.03.   09:30 Uhr
Kinderkirche So. 01. & 29.03. 09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 04., 11. & 18.03. 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 04.03.  15:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen
Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag 
08.03. 15:00 Uhr Hausmusiknachmittag
Gemeindehaus Reichenbach. Ein musikalischer 
Nachmittag mit Musik von ernst bis heiter, 
lustigen Texten, musiziert von jung bis alt mit 
anschl. Kaffeetrinken.
14.03. 8:00 - 11:00 Uhr Kirchenputz in der 
Peter-Paul-Kirche
21.03. 8:00 - 11:00 Uhr Kirchenputz in der 
Trinitatiskirche
09.-15.03. Bibelwoche in Reichenbach.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindesaal 
Thema: Begreift ihr meine Liebe?
09.-15.03. Bibelwoche in Reichenbach.
Apostolische Gemeinde
25.03. 19:30 Uhr Vortrag Tansaniareise

Weltgebetstag 06.03.2015 Rei-
chenbach & Mylau
Thema: „Begreift ihr meine Liebe?“
Frauen von den Bahamas laden uns ein, ihr 
Land kennen zu lernen und mit ihnen zu beten. 
Neben dem gemeinsamen Hören, Nachdenken 
und Singen gibt es auch wieder Köstlichkeiten 
aus dem Gastgeberland zum Probieren.
15:00 Uhr Ev.-Meth. Kirche Reichenbach
19:00 Uhr Gemeindehaus der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Reichenbach
19:00 Uhr Gemeindesaal der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Mylau

Ökumenische Bibelwoche 09.-15. März 2015

Unter dem Thema: „Zur Freiheit befreit“. sammeln wir uns dieses Jahr unter Texten  aus dem 
Galaterbrief. Die Abende mit Auslegung und Gespräch finden diesmal  Montag bis Donnerstag 
jeweils um 19:30 Uhr im Saal der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Kirchgasse 4, statt. 
Sie werden gestaltet von: 

Montag: Matthias Genz & Gemeindekreis
Dienstag: Thomas Dawidowski  Gemeindekreis
Mittwoch: Mitja Fritsch  Gemeindekreis
Donnerstag: Sandy Schmiedel / Ulrike Penz & Junge Gemeinde.
Der Abschlussgottesdienst am 15.03. um 09:30 Uhr wird von dem Gastprediger Michael Klitzke 
vom ProChrist-Team in der Peter-Paul-Kirche gehalten.

www.kirche-reichenbach.de.vu
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14. Februar, Treffpunkt Reichenbach, oberer 
Rewe-Parkplatz: Aue: 33. Schneekristall; 8, 15 
und 25 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 
der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: 
Jeden Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
04. März, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
04.März, 14:30 Uhr, WHZ, Hörsaal 306, 
Klinkhardtstraße 30 : Zirkel Weltanschauung /
Philosohpie : „Sören Kierkergard – der Begründer 
des Existenzialismus“
08. März, 17:00 Uhr, Neuberin-Museum: Zirkel 
Literatur: „20 Jahre Wiedereröffnung Neuberin-
Museum“
10. März, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Schreibende Senioren
10. März, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik : „Die anderen großen Suiten der 
nordischen Schule: Nils Wilhelm Gade, Jean 
Sibelius“
18. März, 14:30 Uhr, Neuberinhaus, Kleiner Saal: 
„Die Qualität unseres Trinkwassers“
25. März, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: „Mit der  
Costa ins östliche Mittelmeer“
März, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum: Zirkel 
Literatur: „Rüdiger Safranskis Kunstwerk des 
Lebens Teil 2“

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
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im Neuberinhaus 
Fachgruppe Heimatgeschichte: Mittwoch, 11. 
März, 17:00 Uhr, Gaststätte Neuberinhaus: 
Vortrag von Dr. Wolfgang Viebahn: „Der Deutsche 
Orden in und um Reichenbach“

Die Fahrbibliothek der Kreisbibliothek des 
Vogtlandkreises kommt nach Schneidenbach: 
18. März, 09:15 bis 09:45 Uhr

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Seniorentanz: immer Donnerstag, 14:00 Uhr
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: dienstags, 13:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste. 

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle 
sozialversicherten Arbeitnehmer, behinderten, 
chronisch Kranken und älteren Menschen 
einschließlich rechtlicher Vertretung vor den 
Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Auskünfte: 03741 522458; Sozialrechtsschutz 
VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-
16 oder -18.

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 14. März,  08:00 Uhr, 
Treff Marktplatz Netzschkau, 08:12 Uhr Bahnhof 
Reichenbach nach Lengenfeld-Rodewisch 
(Besuch Planetarium); Samstag, 28. März: 10:27 
Uhr Vogtlandbahn ab Bahnhof Reichenbach nach 
Ruppertsgrün-Neudörfel-Talsperre-Herlasgrün

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: 

Ostersonntag, 05. April; Besichtigungen durch 
Gruppen sind möglich. Kontakt über Peter Kober, 
Tel. 03765 14655

Ständige Ausstellung in ”Ketzels Mühle” am 
Fuße der Göltzschtalbrücke
Wissenswertes über die Geschichte der Brücke, der 
Mühle und über die reizvolle Umgebung erfahren 
Sie in der Ausstellung, die täglich von 09:00 bis 
16:00 Uhr für die Besucher geöffnet hat.

Dampfspielzeug & mechanische Musik: Das 
etwas andere Museum in Waldkirchen, ca. 200 
Maschinen und Modelle, mit Erklärung und 
Vorführung; Gruppenführungen sind bis max. 
15 Personen möglich. Besichtigungen nur nach 
Anmeldung unter Tel.: 0152 06543200

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse 
Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 
17125, E-Mail: begegnungsstaette-diakonie@t-
online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, 
ab 14:00 Uhr: 03.März: Weltgebetstag – 
Gastgeberland Bahamas in Bildern; 10. März: 
Ein Nachmittag mit Frank; 17. März: Leben 
mit Diabetes; 24. März: Zwischen Leid der 
Kreuzigung und Freude der Auferstehung – Was 
ist typisch christlich?
Montag, 08:45, 10:45: Seniorensport
Mittwoch, 09:30 Uhr: Gymnastik im Sitzen; ab 
14:00 Uhr: „Rommé und andere Spiele“; ab 16:30 
Uhr: „Patch-Work und Nähzirkel“
Religionsleben: Gottesdienst: 01. und 15. März, 
11:00 Uhr; Bibelstunde: 12. und 26. März, 
17:00 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Die Mitglieder treffen 
sich am Mittwoch, 18. März, 16:00 Uhr, zu 
ihrer Informationsveranstaltung. Informationen 
erhalten Sie bei Herrn Popp, Tel. 037600 

2846 oder in der Begegnungsstätte. 
Nächster Kursbeginn für Neueinsteiger 
im März.
Sonderveranstaltungen:
Trauercafé: 02. März, 15:00 Uhr; 
Die ARGUS-Selbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid trifft sich am 
Montag, 23. März, 17:00 Uhr 

Selbsthilfegruppe Angehörige von 
Demenz- und Alzheimererkrankten: 
Koord inato r in :  Ba rba ra  Vog l , 
Sozialpädagogin, Marienstraße 11, 
Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@
drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im 
Monat, 25. März, 16:00 Uhr, in der 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 
3: Wir fragen, Fachleute antworten: 
Umgang mit Demenzkranken, Referent: 
Klaus Wudmaska, Vorsitzender der 
Alzheimer-Gesellschaft Plauen-
Vogtland e.V.

Hospizvere in  Vogt land e.V. : 
Reichenbach, Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das 
Trauercafé für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und W
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Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Offenes Trauercafé; Montag, 02. März, 15:00 Uhr, 
ARGUS-Gruppe (Selbst-hilfegruppe für Angehörige 
nach Suizid), Montag, 23. März, 17:00 Uhr

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“: Reichenbach, 
Albertistraße 38, Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, Freitag, 08:30 bis 
12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. Die Begegnungsstätte 
ist ein Treffpunkt für Menschen, die Kontakte und 
Ansprechpartner in allen Lebenslagen suchen, 
Tagesstrukturen vermissen oder nur ihre Freizeit in 
gemütlicher, familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 03. und 17. März, jeweils 13:30 Uhr: 
Kreatives Gestalten

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Begegnung, Zwickauer Straße 93, 
Beratungsraum, Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten 
mit Angeboten zur Beratung und Information über 

rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen: Mo: 09:00 bis 10:00 und 
13:00 bis 15:00 Uhr, Di: 09:00 bis 10:00 und 13:00 
bis 16:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 
11:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum 
der Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Zenkergasse 
13, Tel. 03765 525104, Öffnungszeiten: Di-Fr: 
10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 08:00 bis 16:00 Uhr, 
So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
27. Februar, 12:00 Uhr: Suppenküche; Anmeldung 
bitte bis zum Vortag; 14:00 Uhr: Gesprächskreis 
zum Wochenausklang + Caféteria
28. Februar, 15:00 Uhr: Caféteria
Bei Fragen zum Thema Demenz: Servicezentrum: 
03765 525104, Hotline: 0172 1613457

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

B e r u f l i c h e s 
S c h u l z e n t r u m 
Vogtland:
Rathenaustraße 12, 
08468 Reichenbach,
Tel.: 03765 5514-0, 
Fax: 5514-99, 
E-Mail: sekretariat@
bsz-reichenbach.de,
www.bsz-reichenbach.de

Suchtpräventionsprogramm 
Prev@WORK startet am 

Berufsschulzentrum Vogtland
Ein erfolgreicher Ausbildungsabschluss 
ist der wichtigste Start ins Berufsleben. Ein 
problematischer Konsum von Alkohol und anderen 
Suchtmitteln kann dazu führen, dass junge 
Menschen dieses Ziel nicht erreichen. Das von der 
Fachstelle für Suchtprävention Berlin entwickelte 
Programm Prev@WORK wurde 2011 im Auftrag 
des Bundesministeriums für Gesundheit in sieben 
Bundesländern eingeführt, um Suchtprävention im 
Arbeitsumfeld gezielt und nachhaltig zu fördern. 
Bundesweit wurden bisher 219 Prev@WORK-
Trainerinnen und -Trainer ausgebildet. Diese führten 
seit März 2012 118 Grund- und Aufbauseminare durch 
und erreichten 1.600 Jugendliche. Dazu gehören 
auch drei Pädagogen aus dem Vogtlandkreis, die 
einzigen im Raum Südwestsachsen. Anke Korndörfer, 
Schulsozialarbeiterin im Schulteil Reichenbach des 
kreislichen Berufsschulzentrum (BSZ) Vogtland und 
Frank Süß, Fachlehrer für Sport, Gemeinschafts- und 
Wirtschaftskunde am BSZ Vogtland absolvierten ihre 
Ausbildung im Juli 2014. 
Nach einem Testlauf startete jetzt die planmäßige 
Arbeit mit verschiedenen Klassen in Reichenbach und 
Klingenthal, einem weiteren Schulteil des BSZ.
Am 03. und 04. Februar haben 14 Schüler im 
ersten Ausbildungsjahr des Gestreckten 
Berufsvorbereitungsjahres Bau- und Holztechnik 
das Programm absolviert. Gerade Jugendliche mit 
bisher schwierigen Schul- und Lebenswegen sind 
anfällig für Verführungen durch unterschiedlichste 
Suchtmittel. Hier lohnt es sich besonders, auf dem Weg 
zum Hauptschulabschluss und zur Ausbildungsreife 
das Thema Sucht intensiv zu bearbeiten und die 
Selbstwahrnehmung zu stärken. 
Das Programm ist modular aufgebaut. Es 
besteht aus Grundlagen- und Aufbauseminar, 
wobei im Grundlagenseminar Wissen zum 
Themenkomplex Suchtmittel und süchtiges 
Verhalten sowie rechtliche Grundlagen vermittelt 
werden. Dabei hat das Programm aber keinen 
belehrenden Charakter, sondern die Schüler 
setzen sich mit Suchtentstehung, Risiko- und 
Schutzfaktoren auseinander. Im Aufbauseminar 
wird nach einer Wiederholung der Kernaussagen 
und -erkenntnisse die eigene Haltung zu 
Suchtmitteln reflektiert, persönliche Ressourcen 
und Risikokompetenzen aufgebaut.
Außerdem üben die Teilnehmer, wie man die 
Hemmschwelle überwindet, einen Freund, eine 
Freundin oder einen Kollegen auf ein scheinbar 
kritisches Suchtverhalten anzusprechen.
Anke Korndörfer und Frank Süß planen bereits 
weitere Kurse. Ende März folgt ein weiterer 
Grundkurs im Berufsvorbereitungsjahr in 
Reichenbach. Die Einbindung von Klassen 
des Schulteiles Wirtschaft und Informatik in 
Rodewisch befindet sich in der Planung. In 
der zweiten Kalenderjahreshälfte werden dann 
weitere Grundkurse in den Schulteilen und die 
ersten Aufbaukurse laufen.
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Kinderland e.V., Familienzentrum „Groß und 
Klein“:
Tel.: 03765 62019, Ansprechpartnerin: Konstanze 
Schoder

U n t e r  d e m  T h e m a  „ G e s u n d  u n d 
familientauglich“ laden wir am Dienstag, 03. 
März um 16:30 Uhr Eltern und Interessierte 
recht herzlich ein. Ernährungsberaterin Frau 
Sylvia Kunz gibt Tipps und Anregungen, 
wie gesundes Essen familientauglich wird. 
Anschließend können die Teilnehmer die von 
Kindern zubereiteten Brotaufstriche kosten.
Die Veranstaltung findet in der Kindertagesstätte 
„Kinderland e.V.“, Gutenbergstraße 05 in Reichenbach 
statt. Der Teilneherbeitrag beträgt 4 Euro.

Vereins-Info
Musikschule Vogtland e.V.:
Jugend musiziert: Musikschule Vogtland mit 21 Schülern beim Landeswettbe-

werb dabei: Preisträgerkonzert am 14. März im Reichenbacher Ratssaal
Der diesjährige Regionalwettbewerb Jugend musiziert fand vom 24. bis 25. Januar und vom 30. Januar 
bis 01. Feburar in Reichenbach, Plauen und Zwickau statt. Insgesamt nahmen 221 junge Musiker an den 
Wertungsvorspielen teil. Ausgeschrieben war der traditionsreiche Wettbewerb in diesem Jahr u.a. in den 
Solokategorien Zupf- und Blasinstrumente, den Duokategorien Klavier und ein Streichinstrument sowie 
Singstimme und Klavier. Von der Musikschule Vogtland  beteiligten sich 55 Schüler am Regionalwettbewerb.
Bereits am ersten Wettbewerbswochenende, an dem sich die Zupfer im Ratssaal Reichenbach der 
Jury präsentierten, konnte sich die Musikschule Vogtland über großartige Leistungen und Ergebnisse 
freuen. Die Reichenbacher Zitherspielerinnen Sarah Grimm und Lisa Kolde erspielten sich mit jeweils 
23 Punkten erste Preise und die Berechtigung zur Teilnahme am Landeswettbewerb. Ebenfalls erste 
Preise, verbunden mit einer Qualifikation zum Landeswettbewerb erhielten von der Musikschule 
Vogtland die Gitarristinnen Franziska Fiebig, Charlott Kühn, Christine Rudolph, Anika Seidel, Nele 
Kubicek und Luca Alina Westphal. Letztgenannte erreichte die Höchstwertung. Die Jury vergab an 
die 12-jährige Reichenbacher Musikschülerin für ihren großartigen und fehlerfrei dargebotenen 
musikalischen Vortrag die Höchstpunktzahl 25. Die weiteren Teilnehmer der Musikschule Vogtland im 
Fach Gitarre konnten sich mit beachtlichen Leistungen über erste und zweite Preise freuen. Parallel 
zu den Wertungsvorspielen der Zupfer wurde am Robert-Schumann-Konservatorium der Stadt Zwickau 
die Duokategorie Klavier und ein Streichinstrument ausgetragen. Das Duo Fanny Sigler (Klavier) und 
Theresa Heckel (Violoncello) erspielte sich mit 24 Punkten einen ersten Preis und die Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb. Auf den musikalischen Vergleich mit den Landesbesten darf sich auch das 
Duo Helena Holzmüller (Klavier) und Arthur Neupert (Kontrabass) freuen.
Das zweite Wettbewerbswochenende eröffneten die Blockflöten. In Zwickau trafen sich am 30. Januar 
13 Blockflötistinnen, darunter elf Teilnehmer der Musikschule Vogtland. Sie alle überzeugten die 
Jury mit ausgezeichneten Leistungen. Die Jury vergab die Höchstpunktzahl 25 an die Netzschkauerin 
Elisabeth Frank. Emily Moßner erzielte 24 Punkte. Beide dürfen im März zum Landeswettbewerb 
nochmal ihr Können zeigen. 24 Punkte erkannte die Jury auch Marielle Weck zu, die nur auf 
Grund der Altersbeschränkung nicht am Landeswettbewerb teilnehmen darf. Weitere erste Preise 
erhielten Annie Ullmann, Minona Löscher, Coralie Burkhardt, Hanna Koch und Hanna-Salomé 

Dörfel. Den Schlusspunkt unter den diesjährigen 
Regionalwettbewerb setzten die Blechbläser. 
14 Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Vogtland nahmen am 1. Februar in Zwickau 
an den Wertungsvorspielen teil. Erste Preise 
und Weiterleitungen zum Landeswettbewerb 
vergab die Jury an die Trompeter Julius Günnel, 
Felix Mende, Leonhart Krien, Johann August 
Kreisig, Lukas Schröter und Michelle Weck. 
Zum erfolgreichen Abschneiden der Blechbläser 
trugen auch Franz-Xaver Schubert, Lena Schröter 
(beide Horn) und Felix Koppe bei, die ebenfalls 
mit ersten Preisen ausgezeichnet wurden.
Die Bilanz des Regionalwettbewerbes aus Sicht 
der Musikschule Vogtland kann sich sehen 
und hören lassen. 21 Schüler dürfen im März 
am Landeswettbewerb teilnehmen. Er findet 
in diesem Jahr in Stollberg/Thum statt. Die 
erlebten Leistungen nähren leise Hoffnungen auf 
den Bundeswettbewerb zu Pfingsten in Hamburg. 
Aber bis dahin muss weiter fleißig geübt werden.

Ausgewählte Preisträger der Musikschule 
Vogtland stellen sich am Samstag, 14. März, 
15:00 Uhr im Reichenbacher Ratssaal nochmals 
in einem Konzert auf. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung erfolgt zudem die Ehrung aller 
Teilnehmer der Musikschule Vogtland am 
Regionalwettbewerb. Musikfreunde sind dazu 
herzlich eingeladen.   
Weitere Infos auf www.musikschule-vogtland.de

An alle Kegler und Kegelinteressierte!
Der Kegelsportclub Reichenbach/Mylau 
lädt am Sonntag, 8. März 2015 

von 10:00 bis 17:00 Uhr zur
16. Stadtmeisterschaft für aktive und 

nichtaktive Kegler 
auf die Kegelanlage des Vereins „Zur alten 
BBS“ gleich hinter der Göltzschtalbrücke ein.

Die aktiven Kegler kämpfen um den 
Pokal des Oberbürgermeisters der Stadt 
Reichenbach, die Nichtaktiven um den Pokal 
des Bürgermeisters der Stadt Mylau.

Teilnehmen können alle Kegelfreunde 
ab 10 Jahre. Die Sieger der Aktiven und 
Nichtaktiven Kegler erhalten einen Pokal + 
30,00 Euro Siegerprämie. Die Plätze 2 und 3 
werden ebenfalls jeweils prämiert. Es werden 
20 Kugeln in die Vollen und 10 Kugeln 
Abräumer gespielt. Die Startgebühr beträgt 
für Jugendliche von 10 bis 16 Jahre 1 Euro.
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 Euro.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März und April

bis 05. März, Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
06. bis 12. März, Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711
13. bis 19. März, Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
20. bis 26. März, Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8415
27. März bis 02. April, Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121
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Der nächste Anzeiger erscheint am 27. März 2015
Anzeigenschluss ist der 20. März 2015
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